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Sitzung des Grossen Gemeinderats 
vom 31. Januar 2024, Beschlüsse

1.  Geschäftsprüfungskommission, Ersatzwahl
Gewählt wird Michael Gasser, Bim Hasel 19

2.  Finanzkommission, Ersatzwahl
Gewählt wird Karin Steiner, Stämpflistrasse 51

3.  Kommission Bau und Umwelt, Ersatzwahl
Gewählt wird Gian Andrea Lüthi, Stämpflistrasse 49

4.  Provisorischer Schulraum Primarstufe Geiss-
hubel, Verpflichtungskredit

A) Unter Vorbehalt des fakultativen Referend-
ums:
Der Verpflichtungskredit von Fr. 1'426'000.00
(inkl. MWST) für provisorischen Schul-
raum in einer 1. Etappe für vier Klassen-
zimmer mit Gruppenräumen und ein 
Büro Schulsozialarbeit am Standort 
Geisshubel wird zu Lasten der Investi-
tionsrechnung (Konto 2170.5060.02) bewil-
ligt.

B) Zu Handen der Volksabstimmung:
Der Verpflichtungskredit von Fr. 686'000.00
(inkl. MWST) für provisorischen Schulraum 
am Standort Geisshubel wird unter Vorbe-
halt, dass der Kredit für die erste Etappe in 
Rechtskraft erwächst, zu Lasten der Investiti-
onsrechnung (Konto 2170.5060.03) bewilligt.

5.  Schulanlagen, Ersatzbeschaffung ICT-Infra-
struktur Schulen, Abrechnung Verpflich-
tungskredit

1. Die Abrechnung für die Ersatzbeschaffung 
der ICT-Infrastruktur in der Primarstufe mit 
Kosten von Fr. 238'314.40 und einer Unter-
schreitung von Fr. 32'885.60 wird zur Kennt-
nis genommen (Konto 2120.5200.02).

2. Die Abrechnung für die Ersatzbeschaf-
fung der ICT-Infrastruktur in der Sekun-
darstufe I mit Kosten von Fr. 146'248.55 
und einer Unterschreitung von Fr. 28'551.45
wird zur Kenntnis genommen (Konto 
2130.5200.01).

6.  Schulanlagen, Erweiterung Internetanbin-
dung Schulen, Abrechnung Verpflichtungs-
kredit

Die Abrechnung für die Erweiterung der Inter-
netanbindung an den Schulen mit Kosten von 

Grosser Gemeinderat
Fr. 142'399.40 und einer Unterschreitung von 
Fr. 12'600.60 wird zur Kenntnis genommen 
(Konto 2170.5200.01).

7.  Motion Simon Rubi (GLP) und Mitunter-
zeichnende betreffend «Verbesserung 
Erschliessung Sportzentrum Hirzenfeld», 
Erheblicherklärung

Die Motion wird erheblich erklärt.

8.  Motion Bruno Vanoni (GFL) und Mitun-
terzeichnende betreffend «Die Belags-
sanierung der Bernstrasse für ein neues 
«Kreiselfest» nutzen (Bernstrassenfest)», 
Erheblicherklärung

Die Motion wird erheblich erklärt.

9.  Parlamentarische Eingänge
Einfache Anfrage Armin Thommen (GLP) betref-
fend «Umsetzungsspielraum bei Richtlinien-
motionen»

Rechtsmittelbelehrung
Beschwerden gegen Beschlüsse sind innert 
30 Tagen (in Wahlsachen innert 10 Tagen) seit der 
Veröffentlichung beim Regierungsstatthalter-
amt Bern-Mittelland, Poststrasse 25, 3071 Oster-
mundigen, einzureichen.

Fakultatives Referendum
Gestützt auf Art. 55, lit. a der Gemeindeverfas-
sung unterliegt der unter Ziffer 4A aufgeführ-
te Beschluss dem fakultativen Referendum. 
Gemäss Art. 34 der Gemeindeverfassung sind 
solche Beschlüsse der Gemeindeabstimmung 
zu unterbreiten, wenn dies von mindestens 300 
Stimmberechtigten schriftlich verlangt wird.
Das Begehren muss innerhalb von 40 Tagen 
seit der Veröffentlichung des Beschlusses im 
amtlichen Publikationsorgan bei der Gemein-
deschreiberei eingereicht werden. Die Berichte 
und Anträge des Gemeinderats an den Grossen 
Gemeinderat sowie die Beschlüsse des Gros-
sen Gemeinderats zu diesen Geschäften liegen 
während der Referendumsfrist, das heisst bis 
und mit 18. März 2024 bei der Gemeindeschrei-
berei, Wahlackerstrasse 25, 3052 Zollikofen 
öffentlich auf (Büro 2 08, 2. Stock). Bei Fragen 
oder Unklarheiten zum fakultativen Referend-
um (Unterschriftenbogen) wenden Sie sich an 
die Gemeindeschreiberei oder benutzen folgen-
den Link: www.zollikofen.ch/stimmberechtigte

Zollikofen, 1. Februar 2024
GROSSER GEMEINDERAT ZOLLIKOFEN

Tiefbau, 
Ver- und Entsorgung

Wasserversorgung Zollikofen; 
Ersatz der Wasserzähler

Wiederum werden Wasserzähler, welche seit 
14 Jahren in Betrieb sind, ausgewechselt. Diese 
Massnahme ist ein integraler Bestandteil des 
Qualitätssicherungskonzepts der Wasserversor-
gung Zollikofen (WVZ). Die Firma ALZ Installati-
onen AG wird ab Montag, 12. Februar 2024, nach 
frühzeitiger telefonischer Voranmeldung und 
Terminvereinbarung, die betreffenden Wasser-
zähler ersetzen. Für die Eigentümerinnen und 
Eigentümer der betroffenen Liegenschaften 
wird diese Leistung unentgeltlich erbracht, da 
die Wasserzähler Eigentum der WVZ sind.

Für weitere Auskünfte steht der Brunnenmeis-
ter Daniel Hochstrasser (Tel. 031 910 91 20) ger-
ne zur Verfügung.

Der Gemeinderat gratuliert zum Geburtstag 
und wünscht alles Gute.

Am 7. Februar, Beatrice Walter
zum 93. Geburtstag

Gemeinderat Zollikofen

Gratulationen

Seniorama

Infostelle Alter 031 359 03 59 

Über diese Nummer erhalten Sie Informationen 
zu allen Belangen welche das Alter und das 
Älterwerden betreffen.
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Kursprogramm 
Zollikofen und Umgebung

Notfälle bei Kleinkindern
Kursinhalt  Der Kurs für sicheres Handeln 

in Notfallsituationen bei Klein-
kindern. Insbesondere liegt 
der Fokus auf dem korrekten 
Vorgehen und der Anwendung 
von Erste-Hilfe-Massnahmen 
bei ansprechbaren, wie auch 
bewusstlosen oder leblosen 
Kindern.
Der Kurs beinhaltet unter an-
derem die folgenden Themen:
Anatomische Besonderheiten, 
Atemnot, Trauma,
Magen-Darm-Trakt, Herz-Kreis-
lauf-System

Veranstalterin  Samariterverein Zollikofen und 
Umgebung

Kursleitung  Pia Baumann
Datum, Zeit  Jeweils mittwochs, 

12. + 28. Februar 2024, 
18:30 – 21:30 Uhr

14. Februar  Gschichtli ir Bibliothek
Gemeindebibliothek Zollikofen

Wo:     Bernstrasse 161a, 
zollikofen@kob.ch, 
Kinder ab 3-jährig

Zeit:   14:30 – 15:00 Uhr

14. Februar  Kinderträff – Gamenach-
mittag mit Mario und Co
Kinder- und Jugendfachstel-
le Zollikofen

Wo:     Kijufa Wahlackerstrasse 58, 
info@kijufa-zollikofen.ch

Zeit:   14:00 – 17:00 Uhr

18. Februar  Klaviertrio / Aula Konzert
Aula Konzerte Zollikofen

Wo:     Aula Sekundastufe I 
Schulhausstrasse 32, 
konzerte.zollikofen@gmail.com

Zeit:   17:00 Uhr

21. Februar  Kinderträff – Stoffmalatelier
Kinder- und Jugendfachstel-
le Zollikofen

Wo:     Kijufa Wahlackerstrasse 58, 
info@kijufa-zollikofen.ch, 
1. – 6. Klasse

Zeit:   14:00 – 17:00 Uhr

25. Februar  Suppenwanderung Rothhöhe
Naturfreunde Zollikofen

Wo:     Anmeldung: 22. 01. 24 
René Merki 031 911 56 91 / 
merkirene@bluewin.ch, 
Treffpunkt: 09:15 Uhr Bahn-
hof Zollikofen

28. Februar  Kinderträff – Schlittschuh-
laufen im Hirzig Kinder- und 
Jugendfachstelle Zollikofen

Wo:     Anmeldung: 21.02.24, 
076 818 30 52 / 
info@kijufa-zollikofen.ch, 
1. – 6. Klasse

Zeit:   14:00 – 17:00 Uhr

Veranstaltungen

Annahme  der  Motion  zur  verbesserten 
Erschliessung des Sportzentrums Hirzi

An der GGR-Sitzung von letzter Woche wurde 
die von der GLP eingereichte Motion «Verbes-
serung Erschliessung Sportzentrum Hirzenfeld» 
angenommen bzw. erheblich erklärt. Wir dan-
ken allen Mitdenkenden und Unterstützern.

Seit Jahren ist die Strasse zum Hirzi ein Thema. 
Insbesondere Familien mit kleinen Kindern zu 
Fuss oder mit Velos unterwegs ins Hirzi fühlen 
sich unsicher. Die Gemeinde ist sich der schlech-
ten Erschliessung des Sportzentrums bewusst. 
Zur Verbesserung der Erschliessung des Hirzi 
gibt es ein Massnahmenblatt im Richtplan Ver-
kehr mit folgenden Zielen:
– Durchgangsverkehr unterbinden
– Erhöhung Verkehrssicherheit für den Fuss- 

und Veloverkehr

Seit der Erarbeitung des Massnahmenblatts im 
Jahr 2016 wurden aber von der Gemeinde keine 
Massnahmen umgesetzt und die Situation hat 
sich in der Zwischenzeit zusätzlich verschärft. 
Mit der gedeckten Eisbahn und mit der baldi-
gen Sanierung des Schwimmbads gewinnt das 
Hirzi weiter an Attraktivität. Zudem ist in Mün-
chenbuchsee bei der Saal- und Freizeitanlage 
ein von Zollikofen mitfinanzierter Pumptrack 
geplant. Dank dem angenommenen Vorstoss 
wird nun das bestehende Massnahmenblatt 
überarbeitet und konkretisiert. Speziell zur Er-
reichung der Zielsetzung «Erhöhung Verkehrs-
sicherheit für den Fuss- und Veloverkehr» ent-
hält die Motion konkrete Massnahmen: 
– Einführung von Tempo 30 auf dem Abschnitt 

Kreisel Hirzenfeld bis Sportzentrum Hirzi 
– Neubau eines Trottoirs beim Aegelseeweg 

zwischen der Liegenschaft Aegelseeweg 27 
und dem Sportzentrum Hirzi mit einer Brei-
te von 2 m. Die dafür benötigte und neu ver-
siegelte Fläche soll durch Entsiegelung der 
äquivalenten Fläche im Siedlungsgebiet von 
Zollikofen innert 10 Jahren kompensiert wer-
den.

Wir freuen uns nun darauf, dass der Gemeinde-
rat die Verbesserung der Erschliessung unseres 
Sportzentrums mit mehr Elan und mit konkre-
ten Massnahmen verfolgen kann.

GGR-Fraktion GLP Zollikofen

Bau/Umwelt

Erteilte kleine Baubewilligungen

Daki Bejtulla, Eichenweg 20, 3052 Zollikofen, 
Wärmepumpe, Parzelle Nr. 228, Eichenweg 20, 
3052 Zollikofen

Erteilte ordentliche Baubewilligungen

Mavric Besim, Rütistrasse 2, 3052 Zollikofen, Auf-
stellen eines Verkaufswagen, Nutzung ab Febru-
ar 2024 bis Mitte August 2025, Parzelle Nr. 202, 
Rütistrasse, 3052 Zollikofen

Suissetec Bern Berufsbildungszentrum, Läng-
gasse 12, 3052 Zollikofen, Die Umzäunung ent-
lang der Nordwestfassade soll bis auf die Fassa-
denflucht erweitert werden. Zusätzlich soll ein 
Dach realisiert werden, da die gelagerten Mate-
rialien der Witterung ausgesetzt sind, Parzelle 
Nr. 11, Längasse 12, 3052 Zollikofen

Frutiger AG, Bahnhofstrasse 2a, 3073 Gümligen, 
Provisorium Quartiercontainer während der 
Bauzeit (maximal 2.5 – 3 Jahre), Parzelle Nr. 309, 
Kreuzstrasse 9, 3052 Zollikofen

Rubin Arlette & Francois, Ischlag 28, 3303 Je-
genstorf, Energetische Sanierung Gebäude-
hülle und Gebäudetechnik, Heizungsersatz er-
neuerbar (WP Aussenluft), Fotovoltaikanlage, 
Gebäudeerweiterung in Südrichtung mit neu-
em Balkon und Drehung der Dachfirst, Parzelle 
Nr.1052, Augsburgerstrasse 14, 3052 Zollikofen

Duka Griselda & Gjergj, Ahornstrasse 20, 
3072 Ostermundigen, Umbau und Aufstockung 
Dachgeschoss EFH, Heizung bestand, Parzelle 
Nr. 1678, Grubenweg 13, 3052 Zollikofen

Terra Secura AG, p.A. Zentrum 30, 3322 Schön-
bühl, Projektänderung: Abbruch bestehendes 
Wohnhaus, Neubau Mehrfamilienhaus mit 
13 Eigentumswohnungen und Tiefgarrage, Par-
zelle Nr. 710, Hübeliweg 15, 3052 Zollikofen

Jordi Stefan, Landgarbenstrasse 53b, 3052 Zolli-
kofen, Aufstockung EFH, Parzelle Nr. 1299, Land-
garbenstrasse 53b, 3052 Zollikofen

Maison d'appui IMC Assocation, Petite Rue 3,
1304 Cossonay, Umnutzung Restaurant in 
sozialen und christlichen Treffpunkt (Kurse 
und Treffen), Parzelle Nr. 1382, Bernstrasse 75, 
3052 Zollikofen

Byland Daniela, Rüttistrasse 6, 3052 Zollikofen, 
Anbau Wohnzimmer mit überdachtem Sitz-
platz und Dachterrasse, Ersatz Heizung durch 
Luft / Wasser-Wärmepumpe aussen aufgestellt, 
Parzelle Nr. 1519, Grabenstrasse 7, 3052 Zollikofen

Für alle, die Hilfe zuhause 
brauchen

Von wenigen bis 24 Stunden. Respektvoll, 
von Krankenkassen anerkannt.

Tel 031 370 80 70
www.homeinstead.ch

von Krankenkassen anerkannt.
Rundum-Betreuung ab CHF 6200 pro Monat

Ort    Zentralschulhaus, Schulhaus-
strasse 67, Zollikofen

Kurskosten  Fr. 120.00 / Person, 
Fr. 200.00 / Elternpaare

Anmeldung an  079 778 04 10, 
svzollikofen@gmx.ch, 
www.svzollikofen.ch

Anmeldeschluss  Mittwoch, 14. Februar 2024

MITTEILUNGEN VON
POLITISCHEN PARTEIEN
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www.sp-zollikofen.ch

Gerechtigkeit und Solidarität – 
JA zur 13. AHV-Rente! 

Das ist Gerechtigkeit: Die grosse Mehrheit der 
Menschen in der Schweiz erhalten heute mit 
der AHV-Rente mehr Geld zurück, als sie in 
ihrem Leben je an AHV-Beiträgen eingezahlt 
haben. Das ist möglich, weil Topverdienende 
und Vermögende bedeutend mehr in die AHV 
einzahlen müssen als alle anderen. 
Dies geschieht erstens über die direkte Bundes-
steuer: Diese Steuer bittet die hohen Einkom-
men viel stärker zur Kasse als alle übrigen Ein-
kommensklassen; und die Erträge der Bundes-
steuer fliessen zu einem wesentlichen Teil in die 
AHV. 
Und zweitens tragen Topverdienende mehr zur 
AHV bei, indem sie unlimitiert AHV-Beiträge 
leisten müssen. Später erhalten sie aber nicht 
mehr Rente als alle anderen, sondern dieselbe 
plafonierte AHV-Rente wie die Erwerbstätigen 
mit tieferen Löhnen. 
Und genau dieser Mechanismus schafft Ge-
rechtigkeit: Wer die AHV am wenigsten braucht, 
zahlt am meisten dafür ein – und umgekehrt. 
Deshalb Ja zur 13. AHV-Rente – auch für jene, 
die viel einbezahlt haben. Reichen und Super-
reichen steht es ja absolut frei, damit Hilfswerke 
für Obdachlose und andere Armutsbetroffene 
zu unterstützen. 

Sicher ins Hirzi

Eltern wünschen sich, nicht nur für kleinere 
Kinder, mehr Sicherheit auf dem Weg zur Sport-
anlage, sei es mit dem Velo oder zu Fuss. In der 
Sitzung des Grossen Gemeinderats (GGR) von 
vergangener Woche unterstützten wir einen 
Vorstoss für Tempo 30 auf dem Aegelseeweg. 
Weiter soll der Durchgangsverkehr verstärkt 
kontrolliert und die Realisierung eines einsei-
tigen Trottoirs angepackt werden. Wie konkret 
und in welchem Umfang diese Forderungen 
umgesetzt werden, liegt nun in den Händen des 
Gemeinderats.

Mehr Schulraum im Geisshubel

Zollikofen wächst deutlich schneller als erwar-
tet. Daher fehlen bereits ab kommendem Au-
gust vier Klassenzimmer sowie Büroräume für 
die Primarstufe. Auf dem Schulareal Geisshu-
bel soll ein Container-Provisorium aufgestellt 
werden, das bei Bedarf aufgestockt werden 
kann. Wir stimmten dem Kredit von 1.426 Mio. 
Franken zu und unterstützen auch den Auf-
stockungskredit von 686'000 Franken, der am 
3. März vors Volk kommt. Wir begrüssen sehr, 
dass der Gemeinderat eine Studie zur künfti-
gen Schülerentwicklung in Auftrag gab. Damit 
sollten derartige «Notfallmassnahmen» künftig 
verhindert werden. 

Chance für neues «Kreiselfest»

Ein Fest für die ganze Bevölkerung nach dem 
Muster des legendären Kreiselfestes von 1997 
ist dank einer gutgeheissenen GFL-Motion in 
Sicht: Voraussichtlich im Sommer 2025 wird 
in Folge einer Belagssanierung ohnehin eine 
Verkehrsbeschränkung auf der Bernstrasse 
notwendig. Damit bietet sich eine einmalige 
Gelegenheit für ein öffentliches Bernstrassen-
fest zwischen dem Bären- und Kreuzkreisel. Der 
Gemeinderat hat sich bereiterklärt, mit dem 
Kanton erste Vorabklärungen zu treffen. Jetzt 
gilt es, ein breit abgestütztes OK zu bilden.  Wer 
hilft mit?

Für die GFL-Fraktion: 
Marceline Stettler, Präsidentin

Mehr Informationen: www.gfl-zollikofen.ch 

Die Renten erhöhen – 
nicht das Rentenalter! JA zu «AHVx13»

Die Lebenskosten wie Mieten und Krankenkas-
senprämien steigen seit Jahren stark. Für viele 
Menschen in der Schweiz reichen die AHV-Ren-
ten nicht mehr aus. Fast jede 10. Person benö-
tigt in der reichen Schweiz direkt nach der Pen-
sionierung Ergänzungsleistungen. Die Stärkung 
der AHV ist vor allem für Frauen wichtig, weil 
sie in der zweiten Säule besonders schlecht 
abgesichert sind; ein Drittel erhält gar keine 
Pensionskassen-Rente. Auch für sie ist eine 
13. AHV-Rente kein Luxus. Nicht die Finanzie-
rung der AHV-Renten ist gefährdet, sondern 

die Solidarität zwischen den Generationen. Die 
Finanzierung der AHV ist bereits gesichert durch 
die 2022 beschlossene Erhöhung der Mehr-
wertsteuer und des Frauenrentenalters auf 65. 
Die Bundesverfassung verlangt, dass die AHV-
Renten «den Existenzbedarf angemessen zu 
decken» haben. Dieser Grundsatz wird wegen 
der Teuerung immer weniger erfüllt. Mit einem 
JA zur Volksinitiative «für ein besseres Leben im 
Alter», für eine 13. AHV-Monatsrente, leben wir 
dem Verfassungsauftrag nach, und wir setzen 
ein Zeichen für starke AHV! Für uns Grüne ist 
klar: Wer ein Leben lang gearbeitet hat, verdient 
eine würdige Rente.

Für die GFL: Donia und Jean Pierre Rosat

Weitere Abstimmungsempfehlungen der GFL 
Zollikofen:
NEIN zur Renteninitiative, die eine Erhöhung 

des Rentenalters auf 66 Jahre und mehr 
brächte

JA zur Änderung der Kantonsverfassung, um 
dringliche Gesetze zu ermöglichen

JA zum Schulraum-Provisorium Geisshubel  

Und ausserdem: 
Die GFL Zollikofen hat zur Planung eines Auto-
bahn-Halbanschlusses Grauholz und zum 
dafür nötigen Ausbau der Länggasse als Au-
tobahn-Zubringer bei der Regionalkonferenz 
Bern-Mittelland eine klar ablehnende Stellung-
nahme eingereicht.

Öffentlicher Info-Anlass «JA zur 13. AHV-
Rente!», Donnerstag, 15. Februar 2024, 19:30, 
Aula Wahlackerschulhaus, Zollikofen.
Vorstand SP Zollikofen

SVP Schweizerische 
Volkspartei Zollikofen

www.svp-zollikofen.ch

  Aus dem GGR

 In den vergangenen Jahren hat die Bevöl-
 kerungszahl in Zollikofen überdurchschnitt-
lich zugenommen, wodurch heute auch wesent-
lich mehr schulpflichtige Kinder verzeichnet wer-
den als ursprünglich angenommen. Diese Ent-
wicklung führt dazu, dass ab Sommer 2024 ein 
Mangel an Schulraum für diese Kinder besteht, 
der derzeit nicht zur Verfügung ist. Um diesem 
Engpass zu lösen, soll durch die Einrichtung ei-
nes Provisoriums beim Geisshubel zusätzlicher 
Schulraum für die kommenden Jahre geschaffen 
werden.
Der GGR hat in seiner Sitzung am 31. Januar 
2024 den Verpflichtungskredit für das Vorhaben 
«Provisorischer Schulraum Primarstufe Geisshu-
bel»genehmigt und erhielt dabei auch einstim-
mige Unterstützung von der SVP. Da es bis in den 
Sommer nicht viele andere Optionen gibt, gilt 
es nun, zügig voranzuschreiten und ein zweck-
mässiges sowie pragmatisches Provisorium zu 
schaffen.

Für die Fraktion Stefan Zingre

Polit-Fondue-Plausch

Gut gelaunt traf sich die SVP-Familie zum mitt-
lerweile traditionellen Fondue-Plausch und Po-
lit-Networking. Unter der stattlichen Gästezahl 
fanden sich Nationalräte, Grossräte, ehemalige 
und amtierende Exekutivmitglieder von Zolli-
kofen und Nachbargemeinden sowie Vertreter 
anderer Ortsparteien und Sektionen. Ehrengast 
war jedoch Katja Riem, die jüngste National-
rätin der Schweiz. Mit Zollikofen verbindet sie 
ihr Studium an der Hochschule für Landwirt-
schaft zur Agronomin. Von Beruf ist Katja Riem 
Winzerin EFZ und ausgebildete Landwirtin. Ihr 
lebhafter Vortrag über die überraschende Wahl 
zur Nationalrätin und ihren Einstieg in die erste 
Session bildete den Höhepunkt des Abends!
Politisch positioniert und profiliert sich Katja 
Riem in der Energie- und in der Agrar-Politik. 
Zum Schluss ihrer Ausführungen ging sie auf 
die kommenden Volksabstimmungen und ihre 
persönlichen Erwartungen als Vertreterin der 
Jungen Generation ein.
Abgerundet wurde der Abend durch das leckere 
von der Fraktion bereit gestellte Dessertbüffet!

Parteiversammlung 
Donnerstag, 15 Februar 2024 um 20.00 Uhr
Restaurant Schloss Reichenbach

Thema
Parolenfassung zu den Abstimmungen vom 
3. März 2024. Zwei eidgenössische und je eine 
kantonale und eine kommunale Vorlage stehen 
zur Diskussion.

Der Vorstand
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www.evp-zollikofen.ch 

GGR-Sitzung vom 31. Januar 2024

Hauptthema der ersten Sitzung im Jahr 2024 
war der provisorische Schulraum. Wer hätte 
gedacht, dass Schulraum schon so bald wieder 
Thema wird. Bereits nach den Sommerferien 
fehlt der Platz für drei Klassen, deshalb eilt es. 
Auch wenn auf den ersten Blick der Standort 
Geisshubel nicht optimal erscheint, überzeugen 
die Argumente dafür: Genügend Platz für das 
Provisorium vorhanden, freie Kapazitäten in der 
Turnhalle, man verbaut sich nichts im Zentrum 
für einen definitiven Bau…
Die Vorlage wurde einstimmig angenommen.

André Tschanz

Schaffung von zusätzlichen Schul-
räumen im Geisshubel

An der Sitzung vom Grossen Gemeinderat vom 
31. Januar wurde aufgrund der steigenden Schü-
lerzahlen die kurzfristige Schaffung von zu-
sätzlichen Schulräumen im Geisshubel auf das 
Schuljahr 24 / 25 beschlossen. Auch die Fraktion 
der FDP hat diesem Geschäft zugestimmt.

Jede Schülerin und jeder Schüler hat ein An-
recht auf eine gute Lerninfrastruktur. Die Schü-
lerzahlen werden auch zukünftig weiter stei-
gen, was grundsätzlich erfreulich ist. Dies zeigt, 
dass Zollikofen über eine gute Infrastruktur, 
moderate Steuern sowie eine hohe Wohnqua-
lität für Familien verfügt. Dies gilt es zu erhal-
ten und sinnvoll weiterzuentwickeln. Über eine 
weitere Etappe zur Sicherung der erforderlichen 
Schulräume für die Folgejahre können die Ein-
wohnerinnen und Einwohner von Zollikofen am 
3. März 2024 abstimmen. Weiter begrüssen wir 
es, dass der Gemeinderat eine langfristige Stra-
tegie für den Schulraumbedarf erarbeiten will.

Rolf Stettler für die Fraktion der FDP-Zollikofen

MITTEILUNGEN VON
POLITISCHEN PARTEIENÜbersicht Poolinserate KW6

Bernstrasse 56, 3072 Ostermundigen
Tel. 031 931 10 11 info@metzgereiwuethrich.ch
Fax 031 931 54 10 www.metzgereiwuethrich.ch

WOCHENENDAKTION 
VOM 09. UND 10.2.2024

«EINFACH würzig»:     
«Verschiedene Fleischkäse zum selber backen»

Vieux Moulin (Champignons, Schinken)
Méditerrané (Tomaten, Oliven) 
Urchig (Röstzwiebeln, Käse)

Natur

Backzeit im Ofen ca. 1 Std.
100g Fr. 2.40

20-Minuten Schale: Kalbsgeschnetzeltes an Pilz-
rahmsauce, Broccoli mit Mandeln und Gemüsereis

Freitag ab 10 Uhr heiss: Bündner Gerstensuppe

finanz-gesundheit.ch

Steuererklärung
Bei Ihnen zu Hause! Ab Fr. 77.00*

M.B. Stutz, Bern+Thun, 
079 728 84 10

Für alle, die Hilfe zuhause 
brauchen

Von wenigen bis 24 Stunden. Respektvoll, 
von Krankenkassen anerkannt.

Tel 031 370 80 70
www.homeinstead.ch

Rundum-Betreuung ab CHF 6200 pro Monat

Ihr verlässlicher Storenfachmann
Ein Familienunternehmen seit über 50 Jahren: 
Profitieren Sie von unserer Erfahrung. 
• Beratung bei Ihnen vor Ort
• Montage aller Schweizer Markenprodukte 

Lamellenstoren, Rollladen, Sonnenstoren, 
Innenstoren etc.

• Reparaturen durch unsere Fachleute

031 839 32 87
info@schneiter-storen.ch
www.schneiter-storen.ch
www.facebook.com/Schneiterstoren

Gutschein: 
kostenloser Beratungs-
termin für Sie

Inserate Bantiger Post 57x130.indd   2Inserate Bantiger Post 57x130.indd   2 12.01.22   07:5112.01.22   07:51

SERVICESCHREINER VELUXPROFIS
SERVICESCHREINER VELUXPROFIS

Cheminée und
Natursteine
BEAT AMPORT

grosse
Ausstellung

Murtenstrasse 66, 3001 Bern
031 381 16 12 / www.amport-bern.ch

broethlisberger1@bluewin.ch

VEREINE UND 
ORGANISATIONEN

Budo – Sportclub

Erfolgreiche Clubmitglieder

Grandiose Neuigkeiten: 9 junge und engagierte 
Judoka haben die Gurtprüfung mit Bravour be-
standen.

Federica Gulizia (Gelb)
Antonio Gulizia (Gelb)
Julian Poncet (Gelb)
Olivier Poncet (Gelb)
Siemo Nussbaumer (Gelb)
Johann Pfiffner (Gelb)
Elia Schäfer (Grün)
Dominic Schäfer (Grün)
Thierry Marti (Grün)

Der Vorstand und alle Mitglieder gratulieren 
herzlich!

Erst wenns fehlt, fällts auf.
Herzlichen Dank allen Spendern. Neue Spender helfen mit,  
dass die Blut gruppen 0, A, B und AB auch in Zukunft nicht  
fehlen. Werden auch Sie Spender: blutspende.ch



MZ Nr. 6 vom 8. Februar 2024 5

Sonntag, 11. Februar, 10 Uhr
Gottesdienst mit Pfarrerin Brigitte Siegenthaler
Thema: «Vom Richten»
Text: Matthäus 7,1-5
Lektor: Peter Emch
Orgel: Gigliola Di Grazia
Lieder: 242; 195; 96: 334
Kollekte: Synodalrat, Schweizer Kirchen im Ausland

GOTTESDIENSTE / ANLÄSSE 

Sonntag, 11. Februar, 09.30,  
Kommunionfeier

Mittwoch, 14. Februar, 14.30,  
Eucharistiefeier mit Aschenausteilung

Mittwoch, 14. Februar, 20.00,  
Kommunionfeier zum Aschermittwoch mit 
Firmanden

Donnerstag, 15. Februar, 16.00,  
Rosenkranzgebet

Freitag, 16. Februar, 19.30,  
Taizéfeier

SENIOR:INNEN

Café Kastanienbaum 
Donnerstag, 8. Februar, 14.30 – 16.30 Uhr im 
Kirchgemeindehaus. 
Wir laden ein zu Mundartlesung und gemütli-
chem Zusammensein. 
Leitung: Antonia Köhler-Andereggen und Team, 
031 911 71 41.

GRUPPEN- UND GEMEINDEANLÄSSE

Tanz und Bewegung für alle Frauen 
Montag, 12. Februar, 14 – 15.15 Uhr im Kirch- 
gemeindehaus. Leitung: Gianna Grünig und  
Rebecca Frey. Mit Kinderbetreuung. Auskunft 
bei: Simone Fopp, 031 911 98 84.

Candle Light Dinner – Feiern Sie mit 
uns den Valentinstag auf die süsseste 
Art und Weise 
Mittwoch, 14. Februar, 18.15 Uhr in der Kirche, 
anschliessend feines Znacht im Kirchgemein-
dehaus. Ab 18 Uhr Kinderhütedienst im Kirch-
gemeindehaus. 
Lassen Sie sich von uns bei einem feinen 
Znacht verwöhnen. Sie entscheiden und be-
zahlen einen Preis zwischen 12 und 25 Fran-
ken. Sie können wählen zwischen einem 
Fleisch- oder Vegimenu.
Von 18 bis 21 Uhr gibt es einen Kinderhüte-
dienst mit Geschichten, Spiel, Spass und ei-
nem Gratis-Kindermenü. 
Anmeldung / Info bis am 11. Februar 
(beschränkte Platzzahl) bei Katrin Marbach, 
Pfarrerin, 031 911 81 21 oder katrin.marbach@
refzollikofen.ch.

VORSCHAU

Nachmittag für / mit Senior*innen und 
alle weiteren Junggebliebenen
Donnerstag, 15. Februar, 14.30 – 16.30 Uhr, 
im Kirchgemeindehaus. «Zäme uf d Reis» –  
Geschichten von und mit Madeleine Jaggi. Sie 
hat ihre Kurzgeschichten, welche von Begeg-
nungen mit verschiedenen Menschen auf der 
ganzen Welt erzählen im Gepäck. Anmeldun-
gen für den Fahrdienst bis Dienstag, 13. Februar,  
031 911 71 41. Mit Antonia Köhler-Andereggen, 
Sozialarbeiterin und Team, 031 911 71 41.

Sunntigsträff – Gemeinsam Mittag- 
essen, Kontakte pflegen, lachen,  
diskutieren, spielen…
Sonntag, 18. Februar, 12 Uhr, im Kirchgemein-
dehaus. Keine Zeit zu kochen? Keine Lust allein 
zu essen? Der Sunntigsträff ist offen für Jung 
und Alt, Familien und Alleinstehende. Ein Team 
von Freiwilligen bereitet am 3. Sonntag im Mo-
nat ein saisongerechtes Menü zu (Fr. 16.– Er-
wachsene / 8.– Kinder). Menu am 18. Februar:  
Salat; Riz Casimir mit Früchten; Orangendes-
sert. Gastgeber sind Ursula Schneeberger, Deniz 
und Stefan Knuchel. Nach dem Essen bleibt Zeit  
zum Plaudern, Jassen, Spielen. Für Senior:innen: 
Fahrdienst von «Zollikofe mitenang». Infos, An- / 
Abmeldungen bis Freitag, 16. Februar, 11.30 Uhr 

Nt. Gem. Philadelphia  www.ngp.ch
(Freikirchliche Gemeinde)
Bernstr. 167, hinter der Post

Sonntag, 11. Feb. 2024, 10.00
Gottesdienst

ÖKUMENISCHE ANLÄSSE

Zolli en route – ökumenisch unterwegs 
zu besonderen Orten
Freitag, 9. Februar, Besammlung: 9 Uhr Bahnhof 
Zollikofen, Fahrt mit der RBS-Bahn. Rückkehr: 
individuell. Rundgang – Täuferweg der Stadt 
Bern. Dorothea Loosli nimmt uns mit auf den 
Weg der Täufergeschichte wie der Ländte, wo 
im Jahre 1710 Täufer:innen deportiert wurden.  
Anmelden bei Dubravka Lastrić, 031 910 44 05. 
Mit Einkehr und Austausch. Kosten: 5.–, plus 
individuelle Reisekosten. Leitung: Dubravka 
Lastrić, Antonia Köhler-Andereggen. 

Spielend  älter  werden – Ökumenischer 
Spielnachmittag. Neu: mit Puzzles.
Montag, 12. Februar, 14 – 17 Uhr, im katholischen 
Kirchgemeindehaus. Diese Nachmittage bieten 
Ihnen Gelegenheit, neue Spiele kennen zu ler-
nen, mit Mitspieler*innen Ihre Wahrnehmung 
und Merkfähigkeit zu messen und Ihre Freude 
daran zu teilen. Ausserdem lassen sich beim 
Spielen und dem gemeinsamen «Zvieri» wun-
derbar Kontakte pflegen und knüpfen. 
Info / Anmeldung für Fahrdienst bei: Dubravka 
Lastrić, 031 350 14 38, Pfarrei St. Franziskus. 

In der Mitte des Tages –  
Mittagsmeditation
Donnerstag, 15. Februar, 12.15 – 13 Uhr, im refor-
mierten Kirchgemeindehaus. Zeit der Stille – 
angeleitete Entspannung – Ruhe finden. 
Auskunft: Simone Fopp, 031 911 98 84. 

REFORMIERTE KIRCH-
GEMEINDE ZOLLIKOFEN
www.refzollikofen.ch 

bei Simone Kolly, 077 445 33 28. Teilnahme be-
grenzt auf 30 Teilnehmende. 

Wasser teilen – Bildvortrag im Alpinen 
Museum Bern
Dienstag, 20. Februar, 18.30 Uhr, Alpines Muse-
um. Treffpunkt: RBS-Haltestelle für 17.47 Uhr 
Unterzollikofen ab. Wie gehen wir künftig mit 
Wasser um, damit es für alle reicht? Wie lässt 
sich die Gletscherschmelze bremsen? Die Foto-
grafin Regina Hügli und der Wissenschaftsjour-
nalist Mathias Plüss zeigen Einblicke aus ganz 
Europa und erzählen in ihrem Bildvortrag davon.  
Als Blue Community unterstützen wir das Recht 
auf Wasser für alle.
Leitung und Informationen: Simone Fopp, Pfarre-
rin, 031 911 98 84, simone.fopp@refzollikofen.ch.

Vorschau: Ökumenische Fastenwoche «Weniger ist mehr!» 13. bis 20. März im 
Kirchgemeindehaus, Lindenweg 3, Zollikofen
Infoabend: Donnerstag, 15. Februar, 19 Uhr im Kirchgemeindehaus, Lindenweg 3.
Bei unserer Fastenwoche können sich die Teilnehmenden für verschiedene Fastenarten entschei-
den. Manche praktizieren das Vollfasten, manche möchten Intervallfasten und andere legen vor 
dem Fastenbeginn fest, worauf sie verzichten wollen. Es ist ratsam, sich für diese Woche Freiräume 
zu nehmen, damit das Fasten bewusst erlebt werden kann und sich neue Dimensionen erschlies-
sen. Wir treffen uns am Abend zu einem spirituellen Input, zum Austausch und Tee trinken und 
machen am Sonntag einen gemeinsamen Ausflug. Anmeldung für die Fastenwoche bis am 6. März 
bei Simone Fopp, 031 911 98 84 / simone.fopp@refzollikofen.ch. 

Wenn sie interessiert sind und Fragen haben, rufen Sie uns an:
Udo Schaufelberger, katholischer Theologe, 031 910 44 10 / Antonia Köhler-Andereggen, Sozialar-
beiterin 031 911 71 41 / Simone Fopp, Pfarrerin, 031 911 98 84

Wir sind da, wenn es belastend wird. 
Ihre Spende macht es möglich. Merci.
www.prosenectute.ch | IBAN CH91 0900 0000 8750 0301 3

Wir sind da, wenn es belastend wird.  
Ihre Spende macht es möglich. Merci.

Ich liebe meine Mutter,  

aber ich kann ihr 

nicht immer helfen.»

»

www.prosenectute.ch | IBAN CH91 0900 0000 8750 0301 3
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031 869 61 61 
(7 Tage / 24 Stunden)

Postfach 236 
3053 Münchenbuchsee

Bestattungsdienst Familie Reese GmbH

Wir betreuen Sie familiär und persönlich rund um die Uhr

www.reese-bestattungen.ch bestattungsdienst.reese@bluewin.ch

Bernstrasse 101

Abschiede 
gemeinsam gestalten. 

Bern und Region Reto Zumstein
Geschäftsleiter
Bestatter mit eidg. FA

24h-Telefon 031 333 88 00                         Breitenrainplatz 42, 3014 Bern              www.egli-ag.ch

Beat Burkhard
Bestatter mit eidg. FA
Thanatopraxie

Roman Gisler
Bestatter 

R U T H “ S U S I ”
A E B E R H A R D
2 6 . N O V E M B E R 1 9 3 2 - 0 4 . F E B R U A R 2 0 2 4

“ I C H G E H E Z U D E N E N , D I E M I C H
L I E B T E N U N D W A R T E A U F D I E ,
D I E M I C H L I E B E N ”

M o n i k a , A u g u s t i n u s , I n t a n u n d T i a r a P r a m o n o
D o r i s u n d R u e d i B a u m a n n
D a n i e l , P a t r i z i a u n d T i l l A e b e r h a r d

I N G R O S S E R L I E B E U N D D A N K B A R K E I T
W E R D E N W I R D I C H FR I M M E R I N U N S E R E N
H E R Z E N T R A G E N .

A N S T E L L E V O N B L U M E N B I T T E N W I R
U M S P E N D E N A N D I E S T I F T U N G

D I A C O N I S P A L L I A T I V C A R E B E R N

D I E A B S C H I E D S F E I E R F I N D E T S T A T T A M

0 9 . F E B R U A R 2 0 2 4 U M 1 4 : 3 0 U H R
K A T H O L I S C H E K I R C H E Z O L L I K O F E N

D i e U r n e n b e i s e t z u n g f i n d e t d a v o r i m e n g s t e n
F a m i l i e n k r e i s s t a t t .

T R A U E R A D R E S S E : M O N I K A P R A M O N O
B E R G 6 5 , 3 1 8 5 S C H M I T T E N

S P E N D E N K O N T O
I B A N C H 7 4 0 0 7 9 0 0 1 6 6 0 3 3 8 1 2 3 7

V E R M E R K “ R U T H A E B E R H A R D ”

WIR DANKEN VON GANZEM HERZEN

Allen Freund*innen, Turnerinnen der Frauenriege Zollikofen, 
Nachbar*innen, Verwandten und Bekannten für die grosse 
Anteilnahme und die vielen Zeichen der Verbundenheit, 
die wir beim Abschied von 

Margrit Graser
erfahren durften.

Wir waren überwältigt von der grossen Anzahl Menschen, 
die sich an der Lebensfeier von Margrit persönlich verab-
schiedet haben.

Ein besonderer Dank geht an Anja Fischer, TRANQUILLITAS, für 
die schöne, sanfte und stimmige Gestaltung der Lebensfeier.

Werner und Monika Graser 

Im Kanton Bern sind mehr 
 Familien arm, als man denkt.
Wir helfen. Dank Ihrer Spende.

Spendenkonto CH21 0900 0000 3002 4794 2
www.caritas-bern.ch

Im Kanton Bern sind mehr 
 Familien arm, als man denkt.
Wir helfen. Dank Ihrer Spende.

Spendenkonto CH21 0900 0000 3002 4794 2
www.caritas-bern.ch

  TRAUERNACHRICHTEN

Zwahlen, Kurt
Geboren: 1932
Stämpflistrasse 10
Gestorben: 21. Januar 2024

Bächler geb. Neuhaus, Maria
Geboren: 1944
Nüchternweg 7, Kirchlindach
Gestorben: 27. Januar 2024

Bächler geb. Neuhaus, Maria
Geboren: 1944
Nüchternweg 7, Kirchlindach
Gestorben: 27. Januar 2024

Aeberhard geb. Schiesser, Ruth
Geboren: 1932
Bernstrasse 163
Gestorben: 4. Februar 2024

Den trauernden Angehörigen sprechen wir unser 
herzliches Beileid aus.
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Alle sind gleich. Niemand ist gleicher.

 Behindert.  
 Nichts, was uns hindert.

proinfirmis.ch

210x280_PI_AZ_Schneiden_20Min_DE_39L300.indd   1 25.05.18   17:23
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Would you like to meet other 
Christians in Zollikofen?

Liegt dir der christliche Glaube 
und Zollikofen am Herzen?

 Dann komm am 
18. Februar vorbei! 

Mehr Infos unter  
www.netzwerk-zollikofen.ch 

Renovation und Umbau

Mit Termin- undKostengarantie.

AufWunsch als Generalunter-
nehmer.

Gesamtsanierungen

Küchen, Bäder,r,r Wohnungen

Dächer und Fassaden

DDaacchhssttoocckkaauussbbaauu

An-, Auf- und Umbauten

Zustandsanalysen

Renobau Planung + Bauleitung AG
Stockhornstrasse 9   |   CH-3052 Zollikofen/BE
Telefon 031 351 50 50  |  www.renobau.ch

Zufriedenheit ist planbar!

erat_57x104mm_cmyk.indd   1 16.12.18  07:0

finanz-gesundheit.ch

Steuererklärung
Bei Ihnen zu Hause! Ab Fr. 77.00*

M.B. Stutz, Bern+Thun,  
079 728 84 10

 

Zollikofen verbindet Stadt und Land. Die attraktive Vorortsge-
meinde mit 11'700 Einwohnerinnen und Einwohnern sucht für 
die Finanzverwaltung per 1. Mai 2024 oder nach Vereinbarung 
eine oder einen 
 

Sachbearbeiter/-in Buchhaltung 
(50 %) 

Ihre Aufgaben 
• Führen der Finanz- und Debitorenbuchhaltung 
• Administration Liegenschaftsverwaltung 
• Mitarbeit beim Abschluss der Jahresrechnung und  

Erstellung des Budgets 
• Mithilfe bei der abteilungsinternen Lernendenbildung 
• Unterstützung der IT-Verantwortlichen 
Ihr Profil 
• Abgeschlossene Ausbildung als Kauffrau/Kaufmann EFZ 
• Kenntnisse und Erfahrung in der öffentlichen Verwaltung, 

vorzugsweise bernische Gemeindeverwaltung 
• selbstständige und exakte Arbeitsweise 
• Zahlenflair und Kenntnisse Öffentliches Rechnungswesen 
• Fachausweis als Bernische/r Gemeindefachfrau/-fachmann 

und Ausbildungskurs als Berufsbildner/-in oder Bereitschaft 
diese Kurse zu absolvieren 

• Gute IT-Kenntnisse und sicherer Umgang mit 
MS-Office-Lösungen 

Unser Angebot 
• Abwechslungsreiche und selbstständige Tätigkeit in einem 

gut organisierten Umfeld mit zeitgemässer Infrastruktur 
• Gezielte Weiterbildungsmöglichkeiten 
Fragen beantwortet Ihnen David Portner, Finanzverwalter, 
 031 910 91 01. Bitte senden Sie Ihre Bewerbung mit Foto 
und den üblichen Unterlagen per E-Mail an personal@zolliko-
fen.ch. 
 

 
 
 
 
 
Einwohnergemeinde 
Zollikofen 
Wahlackerstrasse 25 
3052 Zollikofen 
 
 
031 910 91 11 
www.zollikofen.ch 
personal@zollikofen.ch 

 

Gemeinde

Da, wo es
 passiert.

 Gönner werden: 
rega.ch/goenner

Lust auf Print
denn die Welt 
ist voller Farben

Leben heisst atmen
Spendenkonto PC 30-7820-7
www.lungenliga-be.ch

Hier und Jetzt  Heim Service
Angebot:

Haushalt, Betreuung, Organisation,
Hilfe zur Selbsthilfe / ½ Tages Einsätze 
mehr Infos unter: 078 615 49 27 oder 
www.hier-und-jetzt.ch


